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Herbstzeit - Kastanienzeit 
In meiner Heimat, der Rhön, kannte 
ich sie nicht: die Esskastanien bzw. 
die Maronen. Hier im Taunus hinge-
gen ist sie zu finden, die „Keste“, sei 
es bei mir in Eschborn (siehe Titel-
bild) oder auch in Mammolshain, 
das sich als „Edelkastaniendorf“ ei-
nen Namen gemacht hat. 
 

Wenn ich mir die Edelkastanie so 
als Organismus anschaue, fällt mir 
so manche Parallele zu Kirche und 
Gemeinde auf: Sie gilt schon in der 
Antike als Nahrungsmittel und wur-
de von den Römern in unsere Brei-
ten gebracht. Die Kastanienbäume 
können sehr alt werden. Die Frucht 
gehört botanisch zu den Nüssen 
und galt lange als „Brot der Armen“. 
Heute erlebt sie eine Renaissance 
als glutenfreies, basisches Super-
food mit einem hohem Nährwert und 
wichtigen Mineralstoffen und Spu-
renelementen. Das Sammeln erfor-
dert die Kunst der Unterscheidung 
von insgesamt 20 Sorten hierzulan-
de, denn die ungenießbare Ross-
kastanie ist leicht giftig. Um die 
Früchte zu ernten, muss ich sie aus 
der äußeren stacheligen Hülle be-
freien, die ihr in der Zeit des Wachs-
tums bis dahin Schutz geboten hat. 
Meist bricht diese Hülle von selbst 
auf, wenn die Frucht reif ist und vom 
Baum fällt.  
 

Zur Zubereitung wird meist die inne-
re Schale angeschnitten, die Frucht 
kann im Feuer gebrannt oder 

 geröstet, im Ofen gar 
gebacken oder im 
Wasser gekocht wer-
den, so dass sie sich 
leicht aus der Schale 
lösen lässt. Das ist notwendig, denn roh 
genießen lässt sich die Esskastanie nicht. 
Doch hier zählt das richtige Timing, denn 
halb roh schmeckt sie genauso wenig wie 
verkohlt. Wenn alles klappt, können wir die 
Esskastanien mit ihrem leicht kartoffeligen, 
nussigen, mehligen und gleichzeitig süßen 
Geschmack so richtig genießen. Also, ich 
freue mich schon auf die heißen Maronen 
auf dem Adventsmarkt in Höchst oder 
Frankfurt! 

 

Und wenn es uns gelingt, all‘ unser Glau-
benswissen genauso wie das Wissen um 
die Ernte und Zubereitung der Esskasta-
nien nicht nur zu bewahren,  sondern aktiv 
einzusetzen, dann kriegen wir hoffentlich 
auch so etwas wie den weitaus komplexe-
ren Pfarreiwerdungsprozess gebacken: 
auch hier gilt es, mit innerer Überzeugung 
die richtigen Arbeitsweisen und Ziele zu 
wählen, vertrocknete Strukturen aufzubre-
chen und mit eigener Erfahrung und  
passendem Rezept eine stärkende  
Gemeinschaft zu kreieren, die bei anderen 
Menschen und uns selbst Anklang findet. 
Was ist Ihre Lieblingsspeise, die Ihnen in-
nerlich Kraft gibt? Was in unserer Kirche 
fördert in Ihnen den Geschmack nach 
mehr? 

Ihr 

Franz-Karl Klug, Pastoralreferent 

   



Aktion Weihnachtspäckchen 
für Kinder in Not 
 

Helfen Sie damit sich Kinder freuen 
dürfen! Teilen wie St. Marti  
 
 
 
 
 
 
 
Teilen bringt Segen – so wie der hei-
lige Martin seinen Mantel geteilt hat, 
so wollen auch wir teilen.  In diesem 
Jahr werden wir an St. Martin wieder 
die Aktion „Weihnachtspäckchen für 
Waisenkinder“ der Stiftung „Kinderzu-
kunft“ unterstützen.  
 

Wegen der Gleichbehandlung der 
Kinder bitten wir Sie einen Schuhkar-
ton, ca. 30 x 20 x 10 cm, mit Ge-
schenkpapier zu bekleben.  
Packen Sie den Karton bitte nur mit 
einer Mischung aus neuwertigen 
Spielsachen, Mütze, Schal, Socken, 
Zahnbürste und Zahnpasta, Haar-
bürste, Handtuch, Haarspangen, 
Schulsachen, wie A 5 Hefte, Stifte mit 
Radiergummi und Anspitzer, Kreide, 
Mal- oder Bilderbücher.  
 

Außerdem originalverpackte Süßig-
keiten wie Bonbons, Lutscher,  
Traubenzucker, Schokolade.  Bitte 
notieren Sie auf dem Päckchen, ob  
es für einen Jungen oder ein Mäd-
chen ist und für welches Alter.  
Die Päckchen werden bis 13.11.2017 
in unserer Kirche am Schriftenstand 
gesammelt. 

Redaktionsschluss  
für den Michaelsboten  
 

Der nächste Michaelsbote erscheint am 
Sonntag, 26.11.2017. 
Beiträge, die in unse-
rem Pfarrblatt berück-
sichtigt werden sollen, 
müssen bitte bis Montag, 20.11.2017 im 
Pfarrbüro vorliegen. 
 
 
Bitte beachten Sie: 
Das Pfarrbüro ist am  
Donnerstag, 23.11.  
nachmittags geschlossen. 

 
 
 
KAB St. Michael 
Herzliche Einladung zur Jahreshaupt-
versammlung am  
 

Dienstag, 14.11.2017,  
19:30 Uhr im  
Gemeindehaus,  
Alt-Sossenheim 68a 
 
Folgende Tagesord-
nungspunkte sind vorge-
sehen: 

 
Rechenschaftsbericht des Vorstandes  
 

a) Tätigkeitsbericht des Vorsitzende 
b) Bericht der Kassenverwalterin 
c) Bericht der Kassenprüfer 
d) Entlastung des Vorstandes 
e) Neuwahl des Vorstandes 
f) Verschiedenes 
 



Jugendsprecherwahl 
am 15. November 2017 
 

Alle Jugendlichen und junge Erwach-
senen sind herzlich eingeladen zur 
Wahl des Jugendsprechers / der Ju-
gendsprecherin 
 

am Mittwoch, 15. November 2017, 
19:00 Uhr im Club (Jugendkeller  
Gemeindehaus, Alt-Sossenheim  
68 a,  Eingang Thomestraße 
 

Der Jugendsprecher /die Jugend-
sprecherin ist im Pfarrgemeinderat 
(Leitungsgremium der Pfarrei) stimm-
berechtigtes Mitglied. 
Durch eine Wahl entscheidet Ihr mit,  
wer als Jugendsprecher/in in den 
PGR einzieht und gebt den Interes-
sen von Kindern, Jugendlichen und 
jungen Erwachsenen eine Stimme, 
die gehört werden muss.Der oder die 
Jugendsprecher/in (und ggf. ein/e 
Stellvertreter/in) wird für zwei Jahre 
gewählt. Eine Wiederwahl nach zwei 
Jahren ist möglich. 
 

Wahlberechtigt sind alle in der Pfar-
rei wohnenden oder dort aktiven Ka-
tholik(inn)en, die am 15.11.2017 
mindestens 14 und höchstens 26 Jah-
re alt sind. 
 

Wählbar sind alle in der Pfarrei woh-
nenden oder in der Jugendarbeit der 
Pfarrei aktiven Katholik(inn)en, die am 
15. November wenigstens 16 Jahre 
alt sind. 
 

Bitte reicht bis zum Beginn der 
Wahlversammlung am 15. Novem-
ber 2017 Wahlvorschläge ein ! 

 Krippenspiel 2017 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die Proben für das diesjährige Krippen-
spiel beginnen am Freitag, 17.11.2017 
um 17.00 Uhr in der Pfarrkirche. 
 
Wie in jedem Jahr spielen Kinder im  
Familiengottesdienst am Heiligen Abend, 
dem 24. Dezember um 16:00 Uhr das 
Weihnachtsevangelium. Alle interessier-
ten Kinder sind herzlich eingeladen zum 
ersten Treffen am 17. November in die 
Pfarrkirche zu kommen.  
 

Bei diesem Treffen wird das Krippenspiel 
vorgestellt. Die Rollen (mit und ohne 
Text) werden verteilt.                            
 

Wir fangen dann gleich mit dem Proben 
an. Die Proben finden bis zum Heiligen 
Abend immer freitags um 17.00 Uhr 
statt, am 1.12., 8.12., 15.12. und 
22.12.2017.  
 

Am 24. November ist keine Probe. 
Auch kleine Kinder können als Hirten  
oder Engel mitmachen, wenn ihre Eltern 
bei den Proben dabei sind. 
 

M. Ickstadt, PR 

 



Eine-Welt-Verkaufsstand  
geöffnet  
                                                                               

 Am Sonntag, 19. Novem-
ber öffnet nach dem Got-
tesdienst um ca. 10: 15 
Uhr unser „Eine-Welt“- 
Verkaufsstand. Rechtzeitig 
vor dem Nikolausfest  
können Sie fair gehandelte 
Schoko-Nikoläuse (keine 
Weihnachtsmänner!)  
erwerben.                                      

 

Bitte beachten Sie: Der „Eine-Welt“-
Verkaufsstand ist auch auf dem Sos-
senheimer Weihnachtsmarkt am 
Sonntag, 3. Dezember ab 14.00 Uhr 
auf dem Kirchberg vertreten.     
 

 Adventskalender  
„Weibliche Weihnacht“ 

Für viele ist 

er schon ein 

liebgewor-

dener Be-

gleiter für 

die Advents- 

und Weihnachtszeit geworden: der Ka-

lender „Weibliche Weihnacht" der Ka-

tholischen Frauengemeinschaft 

Deutsch- 

lands (kfd) im Bistum Mainz. 

 

Das Besondere: Ehrenamtlich arbei-

tende Frauen haben Texte geschrie-

ben, ihre Fotos beigesteuert und das 

Layout gestaltet. Zusammengekommen 

sind viele berührende Texte und Bilder, 

persönliche Gedankenanstöße und Ak-

tionsvorschläge. Der Kalender vom ers-

ten Dezember 2017 bis zum 6. Januar 

2018 ist zum Preis von 6 Euro im 

Pfarrbüro erhältlich. Der Erlös des Ka-

lenders ist bestimmt für das Frauen-

haus im Kreis Offenbach. 

 

„Aktion „Offene Kirche“ zum Weihnachtsmarkt 
 

Herzliche Einladung zur Aktion  
„Offene Kirche“ zum Weihnachtsmarkt 
am 1. Advent, Sonntag, 3.12.2017  
ab 14:00 Uhr. 
 
Mit einem adventlichen Konzert stim-
men wir Sie auf die Vorweihnachtliche 
Zeit ein. 

 

 
 



Aufbau der Krippenlandschaft in der Kirche - reduzierte Öffnungszeiten 
 

In der Woche ab 27. November wird 
unsere Krippenlandschaft aufgebaut. 
Wir freuen uns, wenn einige Gemein-
demitglieder hier mit anpacken könn-
ten. Bitte melden Sie sich im Pfarrbüro 
(Tel.: 069 – 34 31 31). Wir freuen uns 
über jede helfende Hand! Bitte beach-
ten Sie: In der Zeit, in der die  

 Krippe aufgebaut ist, muss die Kirche  
leider werktags geschlossen bleiben.  
Die Kirche ist jeweils eine Stunde vor  
jedem Gottesdienst geöffnet. In der 
Weihnachtszeit wird sie mehrfach nach-
mittags von 15.00 -16.00 Uhr geöffnet 
sein (25.12., 31.12., 1.1. und 7.1.). 

 

Erklärung der Stadtversammlung der Frankfurter Katholiken zur 
Ökumene in Frankfurt, zur Zusammenarbeit christlicher Kirchen 
 

Im Jubiläumsjahr „500 Jahre Reforma-
tion" hat die Stadtversammlung der 
Frankfurter Katholiken in ihrer  
Sitzung am 05. Oktober 2017 die 
Ökumene in Frankfurt als Schwer-
punktthema behandelt.  
 

Die Ökumene hat seit der Reformation 
einen weiten und wechselhaften Weg 
zurückgelegt. Die Kirchen sind sich 
über die Jahrhunderte in Überwindung 
zahlreicher Gegensätze und Verlet-
zungen in vielen einzelnen Schritten 
immer näher gekommen und sind 
heute in Frankfurt überkonfessionell 
zwischenmenschlich eng verbunden. 
 

Gut sichtbar ist dies in den über die 
Jahre hinweg entwickelten vielfältigen 
ökumenischen Angeboten. Dafür  
stehen exemplarisch die heute in der  
Sitzung der Stadtversammlung präsen-
tierten unterschiedlichen Initiativen:  
die seit 2001 ökumenisch konzipierte  
Kindertagesstätte im Frankfurter  
Mertonviertel, die traditionelle  
Ökumene der Kirchengemeinden in 
Frankfurt-Nied, die 2008 gegründete 
„Arbeitsgemeinschaft Christlicher 

 Kirchen (ACK)" sowie die im Januar 2018 
geplante Eröffnung des ökumenischen 
Ortes der Begegnung im Frankfurter Eu-
ropaviertel. 
 

In dieser „Frankfurter ökumenischen 
Verbundenheit" freuen sich die Chris-
ten in Frankfurt auf den Ökumeni-
schen Kirchentag 2021 in ihrer Stadt. 
Sie sehen darin eine besondere Chan-
ce und Motivation, aber auch die Her-
ausforderung, neue Wege gemeinsam 
zu gehen. 
 

Neben all den großen Schritten aufei-
nander zu bestehen dennoch nach wie 
vor einige gegensätzliche Standpunkte, 
die es gilt, weiter gemeinsam zu bearbei-
ten und zu überwinden. So gibt es z.B. 
für die Fragen des gemeinsamen 
Abendmahls und des Amtsverständnis-
ses noch keine ökumenische Lösung. 
Die Stadtversammlung der Frankfurter 
Katholiken lädt die Gemeinden, Einrich-
tungen und alle Interessierten der 
Stadtkirche ein, Ökumene zu leben und 
weiter zu vertiefen. 
 

Stadtversammlung der Frankfurter  
Katholiken, 05. Oktober 2017 

 



Aufruf der deutschen Bischöfe zum Diaspora-Sonntag 19.11.2017 
 

Liebe Schwestern und Brüder, 
 

„Ich werde dich segnen. Ein Segen 
sollst du sein" (Gen 12,26.d). Diese 
Zusage und dieser Auftrag Gottes  
an Abraham dauern bis heute fort. Sie 
gelten auch uns. Weil wir von Gott 
Gesegnete sind, können wir segnen 
und Segen sein für andere. 
Die diesjährige Diaspora-Aktion des 
Bonifatiuswerkes der deutschen  
Katholiken steht unter dem Leitwort: 
„Unsere Identität: Segen sein". Zum 
Segen werden auch die kleinen ka-
tholischen Minderheiten in der deut-
schen Diaspora, in Skandinavien und 
im Baltikum, wenn sie sich engagiert 
und kreativ für andere einsetzen. In 
Gebet, Wort und Tat sind sie Zeugen 
des Glaubens in schwierigem Umfeld. 
 

Die Katholiken in der Diaspora brau-
chen dazu unsere Hilfe. Denken wir 
an die baltischen Länder, wo viele al-
te, einsame und pflegebedürftige 
Menschen von uns Christen prakti-
sche Unterstützung und ein 

 

 
 
 
 
 

liebevolles 
Wort erfahren. 
Rufen wir uns 
die Situation in 
den flächen-
mäßig riesigen 
Pfarreien 
Nordeuropas 
vor Augen, wo 
begeisternde 
Gläubige wich-
tig sind, um Kinder, Jugendliche und 
Erwachsene mit der Botschaft vom 
Reich Gottes in Kontakt zu bringen. 
Liebe Schwestern und Brüder, wir  
bitten Sie anlässlich des Diaspora-
sonntags am 19. November um Ihr  
Gebet und Ihre großzügige Spende  
bei der Kollekte für das Bonifatiuswerk.  
 
Für Ihr segensreiches Tun sagen wir 
Ihnen ein herzliches „Vergelt's Gott". 
 

Für das Bistum 
 

+ Dr. Georg Bätzing 
Bischof von Limburg 
 

 
 

Atempause am Mittwoch 

 

Wir laden Sie ein zur ATEMPAUSE AM MITTWOCH,  
einmal monatlich mittwochs um 20.00 Uhr  
in der Krypta der Pfarrkirche (Eingang: Michaelstr.6) 
 

Eine gute halbe Stunde Zeit und Raum für Stille, Impuls, 
Musik, Symbol, Segen. Im Anschluss an die „Atempause“ 
können wir –wenn gewünscht -  noch ins Gespräch kom-
men. 
 

Nächster Termin: 22.11.2017 

 



Gottesdienste vom 11.11. – 26.11.2017 
32. SONNTAG IM JAHRESKREIS 

Samstag, 11.11.   Hl. Martin, Bischof von Tours 
17:30 Uhr   Martinsfeier (Kirche) anschließend  Martinszug 
Sonntag, 12.11.                 
11:00 Uhr   Eucharistiefeier der Gemeinde (Kirche)  

mit Kinderwortgottesdienst 
Gedenken an  Karl Heinz Klarmann und   Angehörige 
Totengedächtnis für Peter Noll 
Nach dem Gottesdienst sind alle zum „Familientreff“  
eingeladen. 

Montag, 13.11.   

09:00 Uhr  Rosenkranzgebet (Nothelferkapelle) 

Mittwoch, 15.11.    
09:00 Uhr   Wortgottesdienst mit Kommunionfeier (Krypta) 
09:45 Uhr 
16:00 Uhr 

  Beerdigung Nikola Fantasia, Sossenh Friedhof,Siegener Str. 
Gottesdienst  (Victor-Gollancz-Haus) 

Freitag, 17.11.   
12:00 Uhr 
 
13:30 Uhr 
 

 Trauerfeier mit Urnenbeisetzung  
von Hans Schraubek, Friedhof, Siegener Straße 
Trauerfeier mit Urnenbeisetzung von Marianne Schädel,  
Friedhof, Siegener Straße 

33. SONNTAG IM JAHRESKREIS              Kollekte für die Aufgaben der Diaspora             

Samstag, 18.11.    
18:00 Uhr  Abendlob (Krypta) 

Sonntag, 19.11.       Hl. Elisabeth von Thüringen                                        
09:15 Uhr 
 
 
 
 
11:30 Uhr 

 Eucharistiefeier der Gemeinde  (Kirche) 
Tauffeier von Amelie Rajf 
Totengedächtnis für Hans Schraubek  
Totengedächtnis für Marianne Schädel  
Totengedächtnis für Nikola Fantasia 
Gedenkfeier zum Volkstrauertag , Friedhof Siegener Straße 

Montag, 20.11.   

09:00 Uhr  Rosenkranzgebet  (Nothelferkapelle) 

Mittwoch, 22.11.    

09:00 Uhr   Eucharistiefeier (Krypta), Gedenken an  Josip Lipar,  
Gedenken an  Marianne Schädel von der kfd 



16:00 Uhr  Gottesdienst  (Victor-Gollancz-Haus) 

20:00 Uhr  Atempause am Mittwoch (Krypta) 

CHRISTKÖNIGSSONNTAG – „TAG DES EWIGEN GEBETES“        
Kollekte für die Aufgaben der Pfarrgemeinde  

Samstag, 25.11.   Hl. Katharina von Alexandrien (Nothelferin) 
18:00 Uhr   Abendlob (Krypta) 

Sonntag, 26.11.             
11:00 Uhr 
 
 
 
12:30 Uhr 
14:00 Uhr 
 
15:00 Uhr 
16:00 Uhr 

  Eucharistiefeier der Gemeinde (Kirche) 
mit Kinderwortgottesdienst 
Gedenken an  Josef Ruppert 
Totengedächtnis für Maria Ruppert 
stille Anbetung 
Anbetungsstunde mit den Schwestern  
„Töchter der göttlichen Liebe 
Anbetungsstunde der Senioren, kfd und KAB 
Christkönigsvesper mit sakramentalem Segen 

 

Weitere Sonntagsgottesdienste im Pastoralen Raum Frankfurt a.M.-Höchst entnehmen Sie bitte 
den Homepages der Pfarreien St. Josef, Höchst, St. Dionysius/ St. Kilian, Sindlingen, St. Johan-
nes Ap., Unterliederbach und St. Bartholomäus, Zeilsheim. Jeden Sonntag findet um 10:00 Uhr  
im Gemeinschaftsraum (2. OG) des Klinikums Höchst ein Gottesdienst statt, der im wöchentlichen 
Wechsel von der evangelischen und katholischen Krankenhausseelsorge gestaltet wird. 

 

   

 Wir gedenken der Verstorbenen unserer Gemeinde 
 

  30.10.2017 Irmgard Noß, geb. Gottschalk (85 Jahre) 
  02.11.2017 Hans Schraubek (95 Jahre) 
  03.11.2017 Peter Noll 80 Jahre) 
  04.11.2017 Marianne Schädel, geb. Fay (85 Jahre) 

 

 

Seniorenkreis Spätlese ´74“ 
 

Herzliche Einladung zum nächsten Tref-
fen  
Mittwoch, 15.11.2017, 15:00 Uhr 
im Gemeindehaus, 
Alt-Sossenheim 68 a 
 
Es spricht Pastoralreferent Reiner Jö-
ckel zum Thema: „Die heilige Marga-

reta“, Schutzpatronin der neuen Pfarrei 
St. Margareta Frankfurt a. M. 

 
 

Seniorenkreis „Riesling 2000“ 
 

Herzliche Einladung zum nächsten Tref-
fen  
Montag, 20.11.2017, 15:00 Uhr  
im Gemeindehaus,  
Alt Sossenheim 68 a 
 

Thema: Selbstbestimmt alt  
werden, in Würde alt sein“ 
 
Referent: Reiner Jöckel,  

Pastoralreferent 



Nachruf Bischof Castor 
 

Völlig unerwartet verstarb am 
19.10.2017 Bischof Castor Paul 
Msemwa aus Tunduru-Masasi infolge 
seines Krebsleidens. Die Pfarrei  
St. Michael unterstützt seit über  
6 Jahren den Aufbau und Betrieb 
 einer Krankenstation am Rande der 
Stadt Tunduru. Bischof Castor hatte 
die Krankenstation mit viel persönli-
chem Einsatz, der ihn oft an seine 
Grenzen brachte, im Jahr 2011 auf-
gebaut. Nach einigen Rückschlägen 
(u.a. weil der bereits eingestellte Arzt 
vor der Eröffnung verstarb) konnte die 
Station dann Ende 2011 eingeweiht 
werden. Seit dieser Zeit wurde einer 
sehr großen Anzahl Menschen medi-
zinisch geholfen, die sonst in Erman-
gelung einer ärztlichen Versorgung 
gestorben wären. Es war Bischof 
Castor immer ein Herzensanliegen, 
für die Armen und Hilfebedürftigen da 
zu sein. Dazu war er sich auch nicht 
zu schade, regelmäßig in Deutsch-
land und Europa Spendenreisen zu 
unternehmen, um für seine Anliegen 
zu werben. Er fand viele Unterstützer, 
auch viele Mitglieder unserer Pfarrei, 
sodass wir jedes Jahr den Arzt kom-
plett und teilweise weiteres Personal 
mit 3.000€ finanzieren können. Bi-
schof Castor war für uns ein vertrau-
enswürdiger Garant, dass das Geld 
zu 100% bei den Empfängern auch 
ankam. In regelmäßigen Briefen hielt 
er Kontakt mit unserer Gemeinde und 
berichtete von den Erfolgen, Misser-
folgen und vielen schönen Ereignis-
sen rund um die Krankenstation 

  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
In diesen Briefen wurde immer deut-
lich, dass der Betrieb und Erhalt der 
Station eine große Herausforderung 
für ihn war, die ihn und seine Mitstrei-
ter oft auch an die Grenzen ihrer 
Möglichkeiten brachte. Sein tiefes 
Gottvertrauen, das er immer wieder 
herausstellte, gab ihm Kraft und ver-
half ihm, die nächsten nötigen Schrit-
te zu tun und nicht aufzugeben. Ihn 
prägte eine enge geistige Verbun-
denheit mit St. Michael und seinen 
Gemeindemitgliedern. 
 

Bischof Castor wurde am 25.10.2017 
in einem feierlichen Requiem unter 
großer Anteilnahme des Bischofskol-
legiums, Priestern, Ordensschwestern 
und -Brüdern und sehr vielen Gläubi-
gen aus seiner Diözese in der Ka-
thedrale von Tunduru beigesetzt. 
 

Gott gebe ihm den ewigen Frieden! 
 

Stefan Abel und Gerti Haessler 





  



Pastoraler Raum Höchst 
 

Arbeitnehmerkirche - Kettler-Forum 
Kath. Arbeitnehmer Bewegung (KAB) 
 

Herzliche Einladung zum  
 

Erzählcafé 
Ein Betrag zur Interkulturellen  
Woche in Frankfurt 
 

Integration gelingt sie  
oder gelingt sie nicht? 
 

Samstag, 18.11.2017, 15:00 Uhr 
im Gemeindehaus St. Michael,  
Alt -Sossenheim 68a,  
65936 Frankfurt 
 

Zugewanderte und einheimische Mit-
bürger berichten bei Kaffee und Ku-
chen von ihren Erfahrungen in 
verschiedenen Lebensbereichen. 
 

Moderation:  
Frau Dr. Uta George, Amt für mulikul-
turelle Angelegenheiten (AMKA).  
Auch die Fragen der Besucher sollen 
zur Sprache kommen und eine Ge-
sprächsbeteiligung ist erwünscht. 
 

Als Bewirtung wird Kaffee, Tee und 
Kuchen angeboten. Eine Anmeldung 
ist nicht erforderlich. Die Teilnahme ist 

 
 
 

 
 
 
 

 
 
 
 

 
 
 
 

 
 
 
 

 
 
 
 

 
 
 
 

kostenfrei, über eine Spende für die 
Kosten der Veranstaltung würden wir 
uns freuen. 
 

Das Gemeindehaus ist zu erreichen 
mit dem Bus 50, 55, und 58 (Haltestel-
le Sossenheimer Kirchberg) 

 

Veranstalter: 
Arbeitnehmerkirche – Projekt der Ge-
meinde Mariä Himmelfahrt und der 
KAB Bezirk Rhein-Main 
Verantwortlich: 
Albert Seelbach, Pfarrer i. R.,  
Geierskopfweg 15, 65931 Frankfurt 
 0 69 – 22 22 04 80 
E-Mail: albert.seelbach@arcor.de 

 
 

 
 

Herzliche Einladung zur „Nacht der Lichter“ 
mit Taizéliedern und Gebeten zum Advent 
 

„Nacht der Lichter“ 
 

Freitag, 01.12.2017, 21:00 Uhr, ruhige Einstimmung ab 20:45 Uhr 
Justinuskirche, Frankfurt a. M. -Höchst, Justinusplatz (Altstadt) 
Parkmöglichkeiten am Marktplatz oder am Main 
 

Veranstalter: Liturgieausschuss des Pastoralen Raumes Frankfurt-Höchst 
 



Herbstaktion in der „Kirche im Grünen“ am 28.10.2017 
 

Draußen ist es herbstlich geworden 
und es geht schon langsam auf den 
Winter zu. Dies ist eine tolle Jah-
reszeit, um die Natur in ihren gan-
zen herbstlichen Facetten zu 
genießen. So haben wir dies auch 
in der Kirche im Grünen genutzt 
und am 28.10. eine Herbstaktion 
gestartet. Alle aus dem Pastoralen 
Raum und auch Gäste darüber 
hinaus waren eingeladen zur „Kir-
che im Grünen“ zu kommen und 
sich an den Aktionen zu beteiligen. 
Es kamen ca. 50 Gäste, die sich 
die gute Kürbissuppe schmecken 
ließen und – wer zum ersten Mal in 
der „Kirche im Grünen“ war – sich 
der Führung über das Gelände an-
schlossen. 
Die Kinder hatten Spaß am Ker-
zenbasteln und waren mit Span-
nung bei der Geschichte von „Juli 
tut Gutes“, die als Kamishibai (ja-
panisches Erzähltheater) vorgetra-
gen wurde.  
Als es Dunkel wurde gab es ein  
Lagerfeuer bei dem es Groß und 
Klein Spaß machte zu zündeln und 
als klebrige Süßigkeit wurden  
Marshmallows von den Kindern mit 
Hingabe über dem Feuer gebrut-
zelt. 
Vor dem Nachhauseweg wurde 
noch ein gemeinsames Abschieds-
lied gesungen und wir fanden es 
wie immer einfach nur schön…. 
 
 

  



Termine 
  

Elterncafé   
Kita Schwesternstraße 

dienstags 16:00 Uhr -17:30 Uhr (Uta Nicolaisen) 

  

Hilfenetz 10:00 – 11:00 Uhr wöchentlich, mittwochs   
(Andrea Seichter) 

  

Elterncafé  
Kita Carl-Sonnenschein-Straße 

dienstags, 14tägig von 09:00 – 11:00 Uhr  
in der Einrichtung 

  

Entspannungskurs donnerstags, 10:00 Uhr (Brigitte Kopp) 
Gymnastik donnerstags, 10:30 Uhr (Gabriele Harig) 
  

Miniclub: Ansprechpartnerin 

Frau Hampel   0 69 - 34 82 84 20  
freitags, 09:30 - 11:30 Uhr  

  

Club Plus-Minus 40 jeden zweiten Samstag im Monat 20:00 Uhr 
 

Tagestermine   
   

Dienstag, 14.11. 19:30 Uhr KAB St. Michael, Jahreshauptversammlung (siehe eigener Beitrag) 
   

Mittwoch, 15.11. 15:00 Uhr 
19:00 Uhr 
19:00 Uhr 
20:00 Uhr 

Seniorenkreis „Spätlese ´74“ (siehe eigener Beitrag) 
Jugendsprecherwahl (Jugendkeller) (siehe eigener Beitrag) 
Wortgottesdienstleiter(innen)kreis (Pfarrhaus) 
Liturgiekreis St. Michael (Pfarrhaus) 

   

Donnerstag, 16.11. 14:00 Uhr Einkehrnachmittag der Frauen 
   

Freitag, 17.11. 17:00 Uhr erste Krippenspielprobe (Kirche) 
   

Samstag, 18.11. 15:00 Uhr Treffen des Firmkatecheseteams St. Michael (Pfarrhaus) 
   

Sonntag, 19.11. 10:15 Uhr „Eine-Welt“-Verkaufsstand geöffnet (Pfarrkirche) 
   

Montag, 20.11. 15:00 Uhr Seniorenkreis „Riesling 2000“ (siehe eigener Beitrag) 
   

Dienstag, 21.11. 16:00 Uhr 
19:30 Uhr 
 
20:00 Uhr 

„Spinnstube“ des Fordervereins St. Michael 
Thematischer Elternabend der Erstkommunionkinder 2017/2018 
in Sindlingen, Hutmacherstr. 21 
Sitzung des Fördervereins St. Michael 

   

Donnerstag, 23.11. 19:30 Uhr 
 
19:30 Uhr 

Sitzung des Pastoralausschusses des Pastoralen Raums 
Höchst 
Sitzung des Verwaltungsrates (Pfarrhaus) 

   

24.11. - 26.11.  Wochenende der Erstkommunionkinder in Oberreifenberg 
Freitag, 24.11.  

19:30 Uhr 
keine Krippenspielprobe (nächste Probe 01.12.17) 
Die Nacht der spirituellen Lieder (Justinuskirche Höchst)  
(siehe eigener Beitrag) 

   

Samstag, 25.11. 14:00 Uhr 
20:00 Uhr 

Kindermusical „Der Schweinachtsmann“ 
„Folk for benefiz“ 

   

Sonntag, 26.11.  
20:00 Uhr 

„Tag des Ewigen Gebetes“ in St. Michael (siehe eigener Beitrag) 

Tanzkreis 
   

Alle Veranstaltungen finden – wenn nicht anders angegeben –  
 im Gemeindehaus, Alt-Sossenheim 68 a statt. 

  Pfarrbüro   Sossenheimer Kirchberg 2, 65936 Frankfurt 
  



   Tel.: 0 69 - 34 31 31 ● Fax: 0 69 – 34 26 43 
E-Mail pfarrbuero@st-michael-ffm.de 
Internet www.st-michael-ffm.de 
Öffnungszeiten Montag  09:00 – 12:30 Uhr 14:00 ­  16:00 Uhr 
 Mittwoch 09:00 – 12:30 Uhr 15:00 ­  17:00 Uhr 
 Donnerstag  15:00 – 18:00 Uhr 
 Freitag  15:00 -  17:00 Uhr 
   

Pfarrer für St. Bartholomäus, St. Dionysius / St. Kilian,  St. Josef, St. Johannes Ap. und St. Michael 
 

 Martin Sauer m.sauer@bistum-limburg.de   069 36 00 02-0   
  

Bezugsperson für St. Michael, Pastoralreferent Michael  Ickstadt ickstadt@st-michael-ffm.de  069 34 31 31 
   

Pastoralreferent Reiner Jöckel joeckel@st-michael-ffm.de   069 34 31 31 
      

Pfarrbüro Ursula Wendling  -  Gertrud Roth  069 34 31 31 
   

Hausmeister und Küster Horst Sawczuk  
   

Bankverbindung Kirchengemeinde St. Michael:  
Frankfurter Volksbank  

 
IBAN: DE58 5019 0000 6200 1854 45 

 
BIC:  FFVBDEFF 

   

Krankenstation Tunduru/Tansania 
Bankverbindung: Frankfurter Volksbank 

Gabriele Kohler 
IBAN: DE37 5019 0000 6200 1815 55 BIC: FFVBDEFF 

   

Förderverein der Gemeinde St. Michael e.V. Lieselotte Bollin  0 69  34 63 86 
Bankverbindung: Frankfurter Volksbank IBAN: DE73 5019 0000 6200 1867 27 BIC: FFVBDEFF 
   

Kindertagesstätte Leiterin: Martina Burger  069 34 38 36 
Schwesternstraße 2  kita-schwesternstrasse@st-michael-ffm.de  
Kindertagesstätte Leiterin: Anna Cieplikiewicz  069 34 12 13 
Carl-Sonnenschein-Str. 99  kita-carl-sonnenschein@st-michael-ffm.de  
   

Hilfenetz  
65936 Frankfurt, Alt-Sossenheim 68a 

Andrea Seichter (jeden Mittwoch von 10:00 -11:00 
Uhr, Familienraum) hilfenetz.stmichael@caritas-
frankfurt.de 

 0151 58 04 56 48 

   

Schwesternkonvent „Töchter der göttlichen 
Liebe“ Alt Sossenheim 68 

Schwester Andrea Okonkwo 
Oberin des Konventes  

 069 37 00 20 92 

   

Im Rahmen der Zusammenarbeit im Pastoralen  Raum Frankfurt- Höchst 
Seelsorge im Victor-Gollancz-Haus 
Alten- und Pflegeheim, Kurmainzer Str. 91 

Leitung: Reiner Jöckel, Pastoralreferent 
jeden Mittwoch um 16:00 Uhr Gottesdienst 

 069 34 31 31 

   

Schulseelsorge Höchst 
65936 Frankfurt, Sossenheimer Kirchberg 2 

Clemens Weißenberger, Pastoralreferent   
schulseelsorge-hoechst@bistum-limburg.de 

 069 37 00 24 84 

   

Kath. Krankenhausseelsorge Höchst  
65929 Frankfurt, Gotenstr. 6-8 

KATH.SEELSORGE@KlinikumFrankfurt.de  069 31 06 29 26 

     

Betriebsseelsorge Höchst (KAB) 
 

Bernhard Czernek, Betriebsseelsorger 
czernek-girod@t-online.de 

 0175 
 

1 17 11 56 

   

Allgemeine Lebensberatung  
St. Johannes, Unterliederbach 
65929 Frankfurt, Euckenstr.1a 

Maria Haas 
montags 16.00 –18.00 Uhr und nach Vereinbarung 
dienstags 17:00–19:00 Uhr 



 
069 
0177 

3 08 87 82 
3 08 87 82 

 

Kleider im Werkhof - Second-Hand-Laden mit 
Kinderkleiderkorb, 65929 Frankfurt, Gotenstr. 38 

(Eingang Kleingartenanlage zwischen Karl-Oppermann-
Schule und Ambulanz der städt. Kliniken Höchst) 

Mo – Mi von 09:00 – 13:30 Uhr 
(im Kinderkleiderkorb ist u.a. auch  
Kindererstausstattung erhältlich.) 

 0176 50 25 91 87 

   

Kleider am Alleehaus,  
65929 Frankfurt, Königsteiner Straße 130 

Second-Hand-Laden  Mo - Fr: 09:30 – 17:30 Uhr 
(mit Berechtigungsauweis) Mi 18:00 – 20:00 Uhr u. Sa 
von 10:00–14:00 Uhr ohne Nachweis – freier Verkauf) 

 069 
 

30 06 46 92 
 

   

Frühstücksstube für Bedürftige 
65929 Frankfurt, Schleifergasse  2 – 4 

montags und donnerstags von 09:30 – 11:00 Uhr  069 33 99 96-0 

   

Lebensmittelausgabe an Bedürftige 
65929 Frankfurt, Schleifergasse 2 -  4 

mittwochs und freitags  
ab 12:30 Uhr vorherige Anmeldung 

 069 33 99 96-0 

 

Im Rahmen der Zusammenarbeit im Dekanat Höchst und der Stadtkirche Frankfurt/Main 

Caritas-Zentralstation, Bolongarostr. 59 Solange Kreideweis, Pflegedienstleiterin  069 30 64 41 
Telefonseelsorge für  Kinder und Jugendliche   0800   1 11 03 33 
 für Erwachsene  0800 1 11 02 22 

http://www.st-michael-ffm.de/
mailto:m.sauer@bistum-limburg.de
mailto:KATH.SEELSORGE@KlinikumFrankfurt.de


  

 
 

 

 
 

Förderverein der Gemeinde St. Michael 
Frankfurt am Main-Sossenheim e.V. 
  Mit dem bevorstehenden Zusam-

menschluss der Pfarreien unseres 
Pastoralen Raumes Höchst zu  
einer Pfarrei neuen Typs wird  
unsere Pfarrei St. Michael ihre 
Selbständigkeit verlieren. In  
unserer seit über 300 Jahren  
bestehenden Pfarrei sind wir  
bemüht, unseren Glauben leben-
dig zu halten und an die nächsten 
Generationen weiterzugeben. 
Dies kann nur durch ein lebendi-
ges Gemeindeleben gelingen.  
Das möchten wir erhalten!  
 
Wir wissen nicht, wie in Zukunft 
die Mittelverteilung innerhalb der 
neuen Pfarrei erfolgen wird. Die 
durch den Förderverein der Ge-
meinde St. Michael, Frankfurt am 
Main – Sossenheim e.V. zur Ver-
fügung gestellten Mittel sollen hel-
fen, ein weiterhin breites Angebot 
für alle Altersgruppen aufrecht zu 
erhalten, die Durchführung von 
kirchlichen und kulturellen Veran-
staltungen weiterhin zu ermögli-
chen, den Erhalt unserer Kirche  
zu unterstützen.  
 
 



Förderverein der Gemeinde St. Michael 
Frankfurt am Main-Sossenheim e.V. 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ganz ausdrücklich freuen wir 
uns über jeden, der unsere  
Arbeit durch einen einmaligen  

finanziellen Beitrag unterstützen 
möchte. (Ihre Spende ist steuer-
lich absetzbar)  
 

Ein Anlass für eine Spende 
könnte sein:  

 dass es Ihnen gut geht,  

oder  

weil ein besonderes Ereignis Sie 
bewegt: 

 Hochzeit  

 Geburt  

 Taufe  

 Geburtstag  

 Genesung  

 Verlust eines nahe- 
stehenden Menschen  

 

Gemeindekreuz aus gestalteten Kacheln der 

Gremien, Gruppen und Kreise 

Unsere Gemeinde stellt sich als bun-
te lebendige Vielfalt  

aus pfarrlichen Gremien und  
Gruppen dar, die unser  

Gemeindeleben menschlich  

und lebenswert macht 

Weitere Informationen entnehmen 
Sie dem ausliegenden Flyer am 

Schriftenstand in der Kirche oder im 
Pfarrbüro 

Förderverein der Gemeinde St. Michael,  
Frankfurt am Main – Sossenheim e.V.  
Lindenscheidstr. 30  
65936 Frankfurt  
 
Spendenkonto: Frankfurter Volksbank  
IBAN: DE 73 5019 0000 6200 1867 27  
BIC: FFVBDEFF  
 
 


